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Aufgabe 10 (4 Punkte):
Finden Sie die Primfaktorzerlegung der Zahlen 2012, 9797, 210210, 232 − 1.

Aufgabe 11 (3 Punkte):
Mit welcher Wahrscheinlichkeit ist eine willkürlich gewählte Zahl mit genau 100 Dezimal-
stellen eine Primzahl? Geben Sie eine genaue Antwort mit Hilfe der Funktion π(x) und
auch eine Abschätzung mit Hilfe des Primzahlsatzes.

Aufgabe 12 (3 Punkte):
Zeigen Sie: für jede Zahl k ∈ N+ existiert ein n ∈ N sodass die k aufeinander folgenden
Zahlen n, n+ 1, n+ 2, . . . , n+ k − 1 alle nicht prim sind.
Tipp: Wählen Sie n, sodass 2|n, 3|n+ 1, 4|n+ 2 . . ..

Aufgabe 13 (2+2 Punkte):
Folgern Sie aus dem Primzahlsatz:

a) Es gibt keine reellen Polynome p(x), q(x) mit π(n) = p(n)/q(n) für alle n ∈ N.
b) Für a, b > 0 gilt limx→∞ π(ax)/π(bx) = a/b.

Aufgabe 14 (2+2 Bonuspunkte):
a) Beweisen Sie, dass eine ungerade vollkommene Zahl n eine Primfaktorzerlegung der
Form n = rα

∏
q2βii hat, wobei r, q1, q2, . . . paarweise verschiedene ungerade Primzahlen

sind und α, β1, β2, . . . ∈ N.
b) Folgern Sie, dass eine ungerade vollkommene Zahl niemals durch 105 teilbar sein kann.
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